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Oktoberfest-Woche vom 6.-11. Oktober
Bayerische Schmankerl

Kulinarische Weltreise am 30. & 31. Oktober, 19 Uhr
10 Gänge aus 10 verschiedenen Ländern, p.P. nur 26,50 Euro

(Reservierung erforderlich) 

Jeden ersten Sonntag im Monat: Schlemmerbuffet von 11-14 Uhr
Wählen Sie zwischen mind. 6 Vorspeisen, 3 Hauptgerichten (1 vegetarisch) und 2 Desserts

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Dauertiefpreis

TÜV + AU für nur 74,90 Euro 
Unser Angebot im Oktober:
Kostenloser Lichttest

für alle PKWs

Am Samstag, 31. Oktober,
ist es wieder soweit: Dann
heißt es zum zwölften Mal
„Blumenzwiebeln pflanzen
für eine blühende Karthau-
se”. 
1998 wurde diese Aktion
auf Initiative von Roswitha
Jung und Ursula Schwerin
erstmals von Mitgliedern
des Karthäuser Ortsringes
durchgeführt. Seither sorgt
man jedes Jahr im Herbst
mit dem Einpflanzen von
über 1.000 Blumenzwiebeln
dafür, dass unser Stadtteil
von Frühjahr zu Frühjahr
farbenprächtig blüht.
Wie immer werden auch für
die diesjährige Pflanzaktion

wieder Spenden von Bür-
gern/innen und Vereinen,
sei es finanzieller Art oder
direkt als Blumenzwiebeln,
gerne entgegen genom-
men. Die Spenden können
beim Ortsringvorsitzenden
Hans-Rudolf Bader (Anwalts-
kanzlei Bader, EKZ Berliner
Ring) abgegeben werden.

Freiwillige, die sich an der
stets unterhaltsamen Pflanz-
aktion am 31.10. beteiligen
möchten, sind herzlich will-
kommen. Treff ist an die-
sem Tag um 15 Uhr am
Feuerwehrgerätehaus, Sim-
merner Straße. Bitte Spaten
o.ä. mitbringen!

Am 24.10. findet zum
sechsten Mal das „Krebbel-
chensfest“ der Kartäuser
Möhnen statt. Als neuen
Veranstaltungsort haben
die Möhnen das „Jugend-
und Bürgerzentrum“ ausge-
wählt. Die Möhnen freuen
sich darauf, viele Karthäu-
ser Freunde und Nachbarn
begrüßen zu dürfen. „Lasst
uns ein paar nette Stunden
miteinander erleben und
zusammen einen heben.
Wir freuen uns auf Euch“,
laden die Möhnen alle Kar-
thäuser, ob groß oder klein,
herzlich zum „JuBüZ“ ein.

Denn auch bei den kleinen
Besuchern wird keine Lan-
geweile aufkommen. Von
14 Uhr bis 17 Uhr stehen
für die Kinder einige Über-

raschungen bereit.
Übrigens: Durch den Um-
zug zum „JuBüZ“ ist die
Veranstaltung witterungs-
unabhängig.

Karthäuser Ortsring pflanzt am 31. Oktober
Treff: 15 Uhr - Um Blumenzwiebel- und Geldspenden wird gebeten

6. „Krebbelchensfest“ der Karthäuser Möhnen
Am 24.10. ab 11 Uhr am Jugend- und Bürgerzentrum Karthause

1998 wurde die Pflanz-
aktion auf Initiative von
Roswitha Jung (l.) und
Ursula Schwerin ins Leben
gerufen. Beide sind seit-
her in jedem Jahr dabei.
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525

Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400

Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke
Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777
Zahnarzt Dr. F.-W. Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85  52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970
Allgemeinmedizin und Psychotherapie
Dr. Michael Gross  
Potsdamer Str. 15 51128
Innere Medizin Dr. Christoph Bassek
Platanenweg 55177
Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Mechthild Offermann u. Dr. Peter Luckhardt
Gothaer Straße 5 54441
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. Gerd Blaumeiser
Pastor-Klein-Str. 9 4030530

Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Rudolf Theising 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 

Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus  
Im Kollesump 4 8958 

Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 

Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierärztin Dr. med. vet. H. Gollum-Weber 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 40404877
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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KARTHAUSE AKTUELL

Es war ein besonderer Tag
für die Montessori-Kinder
auf der Koblenzer Kart-
hause. Bewohner und Be-
treuer des Alten- und Pflege-
heimes der AWO besuchten
das Kinderhaus, um gemein-
sam schöne Stunden zu ver-
bringen.
In der Einrichtung des Cari-
tasverbandes Koblenz e. V.
werden 30 beeinträchtigte
und nicht beeinträchtige
Kinder gemeinsam im Sinne
Maria Montessoris betreut
und gefördert.
„Wir haben bereits seit eini-
ger Zeit eine Partnerschaft
mit dem Seniorenheim“,
beschreibt Kinderhauslei-
terin Martina Nickenig.
„Regelmäßig stehen gegen-
seitige Besuche auf dem
Programm, die das gemein-
schaftliche Miteinander von
Jung und Alt fördern.“

Zunächst ging es in den
Turnraum, wo gemeinsam
gesungen, getanzt und viel

gelacht wurde. Berührungs-
ängste gab es keine, Kinder
und Senioren schwangen
gemeinsam das Tanzbein zu
bekannten Volksliedern wie
„Das Wandern ist des
Müllers Lust“ oder „Der Jäger
aus Kurpfalz“.
Im Anschluss genoss man
auf dem Außengelände bei
Kaffee und selbstgebacke-

nem Kuchen das strahlende
Sommerwetter. Die Kinder
waren sehr neugierig und
stellten ihren Besuchern
zahlreiche Fragen. Ebenso
zeigten sich die Senioren
sehr interessiert am Kinder-
gartenalltag.
„Von solchen Tagen profitie-
ren beide Seiten“, freute sich
Martina Nickenig. „Für die

Senioren ist es eine schöne
Abwechslung, gemeinsam
mit vielen Kindern schöne
Stunden zu verbringen. Für
unsere Schützlinge sind es
wichtige Erfahrungen für
ihre soziale und kommuni-
kative Entwicklung.“
Das nächste Treffen ist be-
reits geplant. Am 10. No-
vember findet im AWO-
Seniorenheim das gemeinsa-
me St. Martinssingen statt.

Senioren besuchten Montessori-Kinderhaus
Jung und Alt haben gemeinsame Stunden genossen - Nächstes Treffen am 10. November

Wie bereits im letzten Jahr
ruft der Ortsring Karthause
die Bürger/innen auf, sich
mit Geldspenden an den
Kosten für den St. Martins-
umzug zu beteiligen. Zu-
letzt sind die Kos-
ten für diese Tradi-
tion dermaßen ge-
stiegen, dass die
Kirmesgesellschaft
St. Beatus, die bis
2008 alleine für
den Umzug verant-
wortlich zeichne-
ten, die Organisa-
tion und die Finan-
zierung an den
Ortsring - also alle
Karthäuser Vereine - über-
tagen hatte.
So werden in den nächsten
Tagen/Wochen, wie bereits
2008, wieder Haussamm-
lungen (mit Sammelliste
und Berechtigungsschrei-
ben) sowie Straßensamm-
lungen (im Wesentlichen
durch die „mini-Maxi-Sin-
gers“ mit Sammelbüchse

und Berechtigungsschrei-
ben im Bereich des EKZ)
durchgeführt werden. Zu-
dem werden Sammelbüch-
sen in Geschäften des
Einkaufszentrums Berliner

Ring aufgestellt.
Des Weiteren wur-
de ein Spenden-
konto „St. Martins-
umzug“ bei der
Sparkasse Koblenz
eingerichtet. Im In-
teresse der Tradi-
tion und der Fort-
führung des St.
Martinsumzuges
auf der Karthause,
bitten der Ortsring

und deren Vereinsvertreter
um zahlreiche Spenden der
Mitbürger/innen, damit St.
Martin noch viele Jahre auf
der Karthause reitet.

Spendenkonto:
Ortsring Karthause, Verw.-
Zwk.: „St. Martinsumzug“,
Konto-Nr. 700 18 86, BLZ
570 501 20.

Spendensammlungen 
für den St. Martins-Umzug

Gemeinsam genoss man
Kaffee und leckeren Ku-
chen bei herrlichem Som-
merwetter.

Der Turnraum im Montessori-Kinderhaus verwandelte
sich schnell in eine große Tanzfläche.
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KARTHAUSE AKTUELL/ FAMILIENNACHRICHTEN

Geburten
Tim Hübinger, 
Austin Str. 60, Karthause

Conner Erwin Rudolf
Ziehen, Koblenzer Straße
95, Moselweiß

Leon Noel Finkbeiner,
Meißener Str. 1, Karthause

Matthias Weiler, 
In der Hohl 20, Moselweiß

Eheschließungen
Natalie Hergenrehder 
und Konstantin Balandin,
Austinstr. 3, Karthause

Aneisha-Renée Luthardt
und Kenny Alfred Heuser,
Schweriner Str. 1,
Karthause

Sterbefälle
Alfred Franz Rautenstrauch,
Karthäuserhofweg 58,
Karthause

Felicitas Angela
Poschmann,
Karl-Härle-Str. 1-5
Karthause

Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Nach den Sommerferien
freuten sich die Kinder im
Kindergarten und Hort St.
Hedwig über vier neue Lauf-
räder, drei Zwillingspup-
penwagen mit Puppen und
einen neuen Fotodrucker.
Die neuen Spielsachen
überreichte der Vorsitzende
des Fördervereins, Alexan-
der Holtz, den Kindern und
Erzieherinnen, welche die
Sachspenden voller Freude
entgegen nahmen. 
Die Erzieherinnen freuten
sich insbesondere über den
neuen Drucker, welcher
ihnen künftig die Dokumen-
tation über die Entwicklung
der Kinder in der täglichen
Arbeit erleichtert. „Ohne die
Unterstützung unseres
Fördervereins wären viele
Dinge im Alltag der Einrich-
tung nicht mehr möglich“,
weiß die KiGa-Leiterin Uschi
Laux. Außer der Anschaf-
fung neuer Materialien un-

terstützt der Förderverein
auch immer wieder Aus-
flüge mit den Kindergarten-
kindern und Ferienaktionen
im Hort. Einige Familien dür-
fen sich zudem über einen
Zuschuss zum Essensgeld
freuen, damit ihr geringes
Familieneinkommen nicht
zu sehr belastet wird. Somit
ist die vielseitige Unterstüt-
zung durch den Förderver-
ein für Erzieherinnen und
Eltern sehr wichtig. Vielen
Dank sagen alle Kinder, das
Lei-terinnenteam sowie der
Förderverein den Mitglie-
dern und Spendern für ihre
Unterstützung. Zudem ist
man froh und dankbar für
jedes neue Mitglied. Inte-
ressierte können sich gerne
im Kindergarten und Hort
informieren. Spenden, ob
einmalig oder regelmäßig,
auf das Konto 7001605 bei
der Sparkasse Koblenz sind
jederzeit willkommen.

Förderverein unterstützt 
KiGa und Hort St. Hedwig

Kinder und KiGa-Team freuten sich über die Spenden.
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„Nach den Ferien und zum
Saisonende noch einmal
gute Leistungen zeigen“,
so lautete das Ziel der SSC-
Athleten beim Schüler-
sportfest und Läuferabend
in Neuwied.  

Die Bezirksmeisterschaften
im Block Sprint/Sprung der
Schülerinnen W13 (Jahrg.
96) waren eine klare Sache
für Celina Leffler, die mit
2.589  Punkte eine neue
Bestleistung aufstellte: Ball
47,50m; 60m Hürden
10,42 Sek.; Weitsprung
5,10 m; Hochsprung 1,40
m; 75m-Lauf 10,33 Sek.  
Lara Jaeger erreichte trotz
leichter Verletzung noch

2.154 Punkte und belegte
von 17 Teilnehmerinnen
einen guten 5. Platz.  

Die beiden SSC-Dreikäm-
pfer Christian Herrmann
und Charbin Kleemann
(M11) lieferten sich ein har-
tes Duell, das im abschlie-
ßenden 50m-Lauf entschie-
den wurde. Am Ende hatte
Charbin Kleemann mit nur
einem Punkt Vorsprung die
Nase vorne. 

Die Ergebnisse: 1. Charbin
Kleemann (Ballwurf 43 m,
Weitsprung 4,03m, 50m-
Lauf 7,69 Sek. = 1.125
Pkt.), 2. Christian Herr-
mann (Ballwurf 50m, Weit-

sprung 4,08 m, 50m-Lauf
8,15 Sek. = 1.124Pkt.)  

Beim Läuferabend zeigten
schließlich auch die SSC-
Mittelstreckenläufer, dass
sie nach langer Pause wei-
ter gut in Form sind. So
hieß der Zieleinlauf über
1000 Meter-Schüler B
(M12): 1. Paul Netta
(3:23,58 Min.) nur wenige
Zentimeter vor Anton Kohrt
(3:23,66 Min.). Charbin
Kleemann (M11) kam in
3:27,36 als Vierter ins Ziel. 

Bei den Mädchen verbes-
serte Jasmin Brubach
(W11) ihre persönliche
Bestzeit auf 3:03,34 Min.   

Beim kürzlich stattgefunde-
nen Lauf „Rund um die
Oberwerth-Halle“ präsentier-
ten sich die SSC-Schüler in
Top-Form. Eine kleine Läufer-
gruppe des SSC Karthause
glänzte bei dieser Veranstal-
tung mit sehr guten Leistun-
gen im 1000m-Schülerlauf,
wobei vier erste und ein zwei-
ter Platz heraussprangen. In
ihrer jeweiligen Altersklasse
siegten Paul Netta (97) in
3:12 Min., Christian Giese (99)
in 3:27 Min, Svenja Giese (98)
in 3:23 Min. und Jule Tscho-
lakov (01) in 4:02 Min. Anton
Kohrt wurde in seinem Jahr-
gang (97) in 3:19 Min. Zwei-
ter hinter Netta. Das Ab-
schneiden und die  Zeiten las-
sen die SSC-Verantwortlichen
auf einen guten Start in die
neue Cross-Saison hoffen. 
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SPORT AKTUELL

Boule-Stadtmeisterschaft: 
5. Platz für „Schweinchenjäger“ 

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

Am 12.9. fanden in Ko-
Niederberg die Boule-Stadt-
meisterschaften 2009 statt.
Mit fünf Teams waren dabei
auch die „Schweinchen-
jäger“ des VfR Eintracht
Koblenz am Start, bzw. an
den Kugeln. Dabei erreichte
das Team Günter Gargula/
Matthias Christmann von
14 Mannschaften den fünf-
ten Platz.

Vier erste Plätze 
für SSC-SchülerSSC-Athleten waren bei Schülersportfest 

und Läuferabend in Neuwied erfolgreich

GOLDENE VERDIENSTNADEL FÜR HERBERT SCHLAADT
Anlässlich seines 60. Geburtstages, am 11. Juni, wurde
Herbert Schlaadt (r.) mit der „Verdienstnadel in Gold“
des VfR Eintracht Koblenz ausgezeichnet. Die Ehrung
erfolgte durch „AH-Chef“ Christoph Bath (l.). Die „Alte
Herren“-Fußballer gratulieren ihrem Kameraden und
wünschen alles Gute für die Zukunft.

Die „Schweinchenjäger“ des VfR Eintracht waren bei der
Boule-Stadtmeisterschaft 2009 mit fünf Teams am Start.
Günter Gargula und Matthias Christmann belegten dabei
den 5. Platz (kl. Foto unten) Fotos: Hermann Juris
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KARTHAUSE/KOBLENZ AKTUELL

im Oktober
Karthause 1:

Altpapier 06.10.
Gelber Sack 05.10.

26.10
Grünschnitt 05.10.

Karthause 2:
Altpapier 06.10.
Gelber Sack 05.10.

26.10.
Grünschnitt 06.10.

Karthause 3:
Altpapier 06.10.
Gelber Sack 05.10.

26.10.
Grünschnitt 07.10.

Karthause 1: Simmerner
Str./ Altkarth. einschl.
Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppe-
linstr., Am Flugfeld,
Berliner Ring mit Neben-
str., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause
Ost ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 26.10.
Gelber Sack 06.10.

27.10.
Grünschnitt 20.10.

Schadstoffsammlung:
10.10.2009
8-10 Uhr Kirmesplatz 

(Schulgasse)

ABFUHRTERMINE

Die nächste Bürgersprech-
stunde mit Oberbürger-
meister Dr. Eberhard
Schulte-Wissermann findet
erst wieder am Dienstag, 3.
November, 15 Uhr, statt. 
Die Bürgersprechstunde
wird im Saal 103, neben
dem Historischen Rathaus-
saal, durchgeführt. Der
Oberbürgermeister wird
von einem Mitarbeiter des
Hauptamtes begleitet, der
auch die Termine koordi-
niert. Interessierte Bürger/
innen werden gebeten,
einen Termin mit Markus

Weiler unter der Tel. 129-
1220 zu vereinbaren.
Letzter Termin in 2009:
Do., 10.12., 14 Uhr.

VERSAMMLUNG

Treff im „Postillion“
Die nächste Ortsringver-
sammlung der Karthäuser
Vereine findet am Mitt-
woch, 21. Oktober, um
19.30 Uhr in der Gaststätte
“Zum Postillion” statt. Inte-
ressierte Bürger/innen sind
herzlich willkommen.

OB-BÜRGERSPRECHSTUNDENFensterscheiben 
beschädigt
Polizei sucht Zeugen
Wie leider erst verspätet bei
der Polizei angezeigt, wur-
den mehrere Fensterschei-
ben der Grundschule Neukar-
thause in der Zwickauer
Straße durch Unbekannte be-
schädigt. Bei der Aufnahme
des Sachverhaltes stellten die
Polizeibeamten an insgesamt
acht Fenstern Einschuss-
löcher fest, vermutlich von
Schüssen aus einer Luftdruck-
waffe, mit einer Zwille oder
ähnlichem – Sachschaden:
rund 2.500 Euro!
Laut Auskunft des Schulper-
sonals wurden diese Beschä-
digungen nach und nach be-
merkt und entstanden daher
mit Sicherheit nicht alle an
einem Tag. Den Ermittlungen
zufolge müssten die Taten
zwischen dem 5.9. bis 14.9.
geschehen sein. In dieser Zeit
dürften sich der oder die Tä-
ter nach Unterrichtsschluss
mehrfach auf dem Schulge-
lände aufgehalten haben. Die
Polizei sucht Zeugen, denen
Personen aufgefallen sind,
die für die Taten in Frage
kommen könnten. Hinweise
bitte an die Polizeiinspektion
Koblenz 1 unter Telefon
0261/ 103-1.

Dienstags zwischen 15
und 18 Uhr gibt es im Bür-
gerbereich des „JuBüZ“ für
Erwachsene die Möglich-
keit sich zum Spielen zu
treffen. Zu Beginn eines
jeden Treffens wird vom
Team ein Spiel vorgestellt.
Danach kann selbst ent-
schieden werden was und
mit wem gespielt wird.
Viele Besucherinnen und
Besucher nutzen die Ge-
legenheit neue Spiele
kennen zu lernen oder

bereits erlernte Spiele in
einer größeren Gruppe zu
spielen. Die Termine für
das Restjahr 2009 sind
am 27.10., 10.11., 24.11.,
und 8.12.2009 jeweils
von 15 bis 18 Uhr.

Bei Fragen zum Angebot
oder falls Sie ehrenamtlich
mitarbeiten möchten wen-
den Sie sich an Dipl. So-
zialpädagogin Birgit Korn
im „JubüZ“ unter folgen-
der Tel.: 914 060 000.

„Spieltreff“ am 27. Oktober
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„Im Objektiv des Feindes.
Die deutschen Bildberichter-
statter im besetzten War-
schau (1939-1945)“ unter
diesem Titel findet noch bis
zum 23. Oktober, montags
bis freitags von 9 bis 19 Uhr,
samstags von 9 bis 13 Uhr,
eine Ausstellung im Bundes-
archiv, Potsdamer Straße 1,
statt. 
Im Mittelpunkt dieser Aus-
stellung steht die Stadt War-
schau unter deutscher Be-
satzung, das erste Kapitel
„Septemberfeldzug“ erinnert
zudem an den Überfall der

deutschen Wehrmacht auf
Polen - den Beginn des Zwei-
ten Weltkriegs.
Die chronologisch-thema-
tisch geordneten Fotogra-
fien dokumentieren die Re-
pressionen gegen die Bürger
der Stadt, ihren Alltag, das
Leid im Ghetto, den War-
schauer Aufstand und die
Vernichtung der Stadt. Da-
nuta Jackiewicz und Eugen-
iusz Cezary Król, die Kura-
toren der Ausstellung, tra-
fen ihre Auswahl aus Bild-
motiven, die in den Jahren
1939 bis 1945 von Ange-

hörigen der Propaganda-
Kompanien der Wehrmacht
in Warschau aufgenommen
wurden. Die Fotografien
stammen aus dem Bundes-
archiv, wo 1,1 Millionen Ori-
ginalnegative dieser Bilder
aufbewahrt werden, und der
Bildagentur bpk der Stiftung
Preußischer Kulturbesitz,
die über Presseabzüge die-
ser Aufnahmen verfügt. Die
meisten sind in Deutschland
hier - nach Berlin - erstmals
öffentlich zu sehen.
Wie der Titel ankündigt, wird
das historische Geschehen
durch das „Objektiv des
Feindes“ in den Blick genom-
men. Ausgewählte Doku-
mente aus dem Bundes-
archiv geben Hinweise auf
die Aufgaben dieser Foto-
grafen im Dienst der Wehr-
macht und Mechanismen
der NS-Propaganda, deren
Richtlinien u.a. bestimmten,
was von den Kameras im
Bild festgehalten werden
sollte. Joe Julius Heydecker,
einer der „Bildberichter“,
widersetzte sich allerdings
den Weisungen und fotogra-
fierte auch dort, wo es ver-

boten war.
Die Ausstellung ist ein pol-
nisch-deutsches Koopera-
tionsprojekt des Hauses der
Begegnungen mit der Ge-
schichte in Warschau, der
Stiftung Preußischer Kultur-
besitz (Bildagentur bpk und
Museum Europäischer Kul-
turen) und des Bundes-
archivs unter Beteiligung
von Herder Institut, Freun-
deskreis Willy-Brandt-Haus
sowie dem Institut für Poli-
tische Studien der Polnisch-
en Akademie der Wissen-
schaften und der Hochschu-
le Collegium Civitas in War-
schau. Das Vorhaben wurde
von der Stiftung Deutsch-
Polnische Zusammenarbeit
finanziell gefördert.
Auf der Galerie werden wei-
terhin Fotografien und Do-
kumente der Ausstellung
„Aus 4 werden 2: Die „dop-
pelte Staatsgründung“ ge-
zeigt, die u.a. Einblick in die
ersten Entscheidungen der
ersten Bundesregierung
oder die unmittelbaren
Schritte zur Gründung der
DDR und die Rolle der SED
geben.

KARTHAUSE AKTUELL

10

Mit Erich Kästners „Emil und
die Detektive“ (1931) eröff-
nen das Kultur- und Schul-
verwaltungsamt der Stadt
Koblenz und das Bundes-
archiv am Dienstag, 13.10.,
ihre Filmreihe „Literatur im
Tonfilm vor 1933“. Beginn
ist um 19.30 Uhr im Bunde-
sarchiv, Potsdamer Str. 1.

Erich Kästner war selbst Au-
genzeuge: In der Nacht des
10. Mai 1933 wurden auf
dem Berliner Opernplatz sei-
ne Werke verbrannt. „Deut-
sche Studenten wider den
undeutschen Geist“ warfen
20.000 Bücher von 77
Autoren auf den Scheiter-
haufen.
„Emil und die Detektive“ war
von Goebbels ausdrücklich
ausgenommen worden; er
wollte vermutlich einen

möglichen Volkszorn der
deutschen Leser vermeiden.
Kästners Roman war bereits
1931 bei der UFA verfilmt

worden. Billy Wilder hatte
das Drehbuch geschrieben,
Gerhard Lamprecht die Re-
gie geführt. Auf den Berliner

Straßen rund um den Bahn-
hof Friedrichstraße wurden
die bekannten Figuren zum
Leben erweckt: Emil Tisch-
bein aus Neustadt fällt dem
Gauner Grundeis in die
Hände; die Bande - „Gustav
mit der Hupe“, der „Profes-
sor“, der „Fliegende Hirsch“,
der kleine Dienstag und
Pony Hütchen - hilft Emil aus
der Patsche.
Siegfried Kracauer schreibt
den kleinen Detektiven eine
gewisse Demokratisierung
des deutschen Alltags zu.
Dieser litt zunehmend unter
der Weltwirtschaftskrise. Die
Schwachstellen des Ord-
nungsstaates werden bei
Kästner von selbstbewus-
sten Kindern ausgebessert.
Es spielen mit: Rolf Wenk-
haus, Fritz Rasp, Käte
Haack, Hans Richter u.a.

Neue Filmreihe: Den Anfang machen „Emil und die Detektive“
Bundesarchiv startet am 13. Oktober mit der Filmreihe „Literatur im Tonfilm vor 1933“

Ausstellung: „Im Objektiv des Feindes. - Die deutschen
Bildberichterstatter im besetzten Warschau (1939-1945)“ 

Szene aus dem Film „Emil und Detektive“. Eingeklinkt
das Original-Kinoplakat von 1931.
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Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM OKTOBER

NUR AM 01.10. UND 02.10.2009

NUR AM 09.10. UND 10.10.2009

NUR AM 16.10. UND 17.10.2009

NUR AM 23.10. UND 24.10.2009

NUR AM 30.10. UND 31.10.2009

+ 3,30 Pfand

+ 3,10 Pfand

0,40 Euro/Ltr

+ 3,10 Pfand 1,02 Euro/Ltr.

1,08 Euro/Ltr.

+3,10 Pfand
0,97 Euro/Ltr.

+ 2,38 Euro Pfand
1,06 Euro/Ltr.

Königsbacher Pilsener
20 x 0,33 Ltr.

Brohler Mineralwasser
versch. Sorten
12 x 1 Ltr. PET

Hofbräu Bier
verschiedene Sorten
20 x 0,5 Ltr. 

Hachenburger Pils
verschiedene Sorten
20 x 0,5 Ltr. 

Bitburger „Elf“ Pils
11 x 0,5 Ltr. 

4,83

6,73

9,73

5,83

10,83

Durch rasches und mutiges
Handeln verhinderten die
beiden Karthäuser Dennis
Kurscheid und Eric Merlin
am 18. Juli dieses Jahres
einen Großbrand in einem
Mehrfamilienhaus auf der
Karthause. Dafür erhielten
sie am 23.9., aus den Hän-
den des Leiters der Krimi-
nalinspektion Koblenz, Kri-
minaloberrat Lothar Butzen,
die Bürgerurkunde des Poli-
zeipräsidenten.

Rückblick: Gegen 21 Uhr
hatten die beiden, die sich
zu diesem Zeitpunkt in der
Wohnung von Eric Merlin in
der Zwickauer Straße auf-
hielten, einen von draußen
kommenden Brandgeruch
bemerkt und daraufhin von
der Terrasse aus gesehen,
dass sich auf dem Balkon
eines Nachbarhauses, ein
unkontrollierter Brandherd
entwickelte.
Während ein Dritter die
Rettungskräfte verständig-
te, eilten Eric Merlin und
Dennis Kurscheid hinüber
zu dem Mehrfamilienhaus,
drückten dort so lange die
Klingelknöpfe bis jemand
öffnete und liefen sofort zu
der betroffenen Wohnung.
Als ihr Klopfen an der Woh-
nungstüre unbeantwortet
blieb und ihnen zudem von
einer Nachbarin mitgeteilt
wurde, eine Frau mit einem
Kind lebe in dieser Woh-
nung, traten die beiden
Männer kurzentschlossen
die Türe ein.

Mit einem Feuerlöscher, den
er von einem Nachbarn er-
halten hatte, lief Eric Merlin
zum Balkon auf dem die
Flammen bereits hoch lo-
derten und löschte das
Feuer.
Dennis Kurscheid hatte in
dieser Zeit die Räumlichkei-
ten nach Personen durch-
sucht und dabei festgestellt,
dass sich glücklicherweise
niemand darin aufhielt.
Die zwischenzeitlich eintref-
fende Berufsfeuerwehr
übernahm die weiteren
Maßnahmen und löschte
das Feuer nachhaltig.
Die Brandbekämpfungsspe-
zialisten und der Leiter des
Kommissariats für Brand-
und Umweltdelikte, Axel
Gassen, waren sich nachher
einig: Eric Merlin und
Dennis Kurscheid hatten
durch ihr Einschreiten sich-
erlich ein Übergreifen der
Flammen auf die Wohnung
und eventuell sogar auf das
ganze Haus verhindert!
„In beispielgebender Weise
leben Sie vor, dass unsere
Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger bereit sind, sich für das
Wohl anderer einzusetzen“,
zitierte Lothar Butzen aus
der vom Polizeipräsidenten
Horst Eckhardt unterzeich-
neten „Bürgerurkunde“.
Er dankte den beiden muti-
gen Helfern und übergab
ihnen neben der Urkunde
eine LED-Sicherheitstaschen-
lampe des Polizeipräsi-
diums als kleines Danke-
schön.

Dennis Kurscheid und Eric Merlin
von Polizeipräsident geehrt
Karthäuser Bürger verhinderten Großbrand

Dennis Kurscheid (l.), und Eric Merlin (r.) bei ihrer Ehrung
durch KOR Lothar Butzen (2.v.l.) und EKHK Axel Gassen.
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TITEL

Vom 23. bis 25. Oktober
2009 finden zum zweiten
Mal die LSW-Landesmeis-
terschaft als auch der Rhein-
land-Pfalz-Tanzsportpokal
in Koblenz  statt. Zwei über-
regionale Großveranstal-
tungen wurden somit zu
einem Mega-Event zusam-
mengelegt. Als Ausrichter
bereits 2007 erfolgreich,
wurde der Fanfarenzug Kar-
thause auch in diesem Jahr
wieder vom Landesverband
für Spielmannswesen „aus-
erkoren“, dieses Event
durchzuführen.  So möchten
sich die Karthäuser Fanfaren
„abermals als sehr gute
Gastgeber präsentieren und
zahlreichen Vereinen unsere
schöne Heimatstadt näher
bringen“, erklärt der Vorsit-
zende Udo Hartmann. 

18 Musikvereine mit 29
Starts und ca. 13 Tanzgrup-
pen mit 23 Starts werden
sich an diesen beiden Tagen
messen und ihr Können un-
ter Beweis stellen. Es werden
erfahrungsmäßig zwischen
800 bis 1000 Teilnehmer er-
wartet.
Des Weiteren feiert der Fan-
farenzug in diesem Rahmen
auch sein 45-jähriges Be-
stehen. Hierzu werden ca.
35 Gastvereine erwartet. Bei
dieser Begegnung handelt
es sich um eine große und
kulturell sehr wertvolle Ver-
anstaltung, die selbst in
Koblenz und Umgebung
ihresgleichen suchen wird,
respektive in ihrer Art so
schnell nicht wieder vor-

kommt. Brassbands, Natur-
fanfarenzüge und moderne
Fanfarenzüge, Spielmanns-
züge, Trommler- und Pfei-
fercorps sowie zahlreiche
Tanzgruppen geben ein
Stelldichein und messen
sich im Spiel, im Marschie-
ren und Tanz. „Für das Auge
und das Ohr wird den Be-
suchern und den Teilneh-
mern das Beste vom Besten
geboten“, verspricht Hart-
mann.
Als Veranstaltungsort wurde
die Schulsporthalle und die
Aula des Schulzentrums
Karthause  ausgewählt, da
aufgrund der großen Teil-
nehmerzahl zwangsläufig
größere Räumlichkeiten und
viel mehr Platz zur Durch-
führung der Veranstal-
tungen benötigt wird.
Damit man auch selbst bei

der 21. LSW-Landesmeister-
schaft teilnehmen kann,
werden die Karthäuser Fan-
faren von einigen, in Kob-
lenz etablierten Vereinen,
unterstützt. So haben der
„Bürgerverein Bombenfeste“
aus Koblenz-Lützel,  der „TV
Moselweiß/Handball“, die
„Narrenzunft Grün-Gelb“
Karthause und die Freiwil-
lige Feuerwehr Koblenz-
Karthause ihre personelle
Unterstützung fest zuge-
sagt.

„Wir werden den teilneh-
menden Vereinen ‚Paten’
zur Seite stellen, wobei auch
Stadtführungen/Stadtrund-
fahrten für bzw. mit unseren
Gästen im Rahmen des
Möglichen angedacht sind.
Sie sollen unsere schöne
Heimatstadt kennenlernen

und sich hier wohlfühlen,
gerne wiederkommen wol-
len, Koblenz als Reiseziel
weiter empfehlen und -
ebenso wie die Veranstal-
tung - in bester Erinnerung
behalten“, freuen sich Udo
Hartmann & Co. darauf, sich
nach 2007 bei den teilneh-
menden Vereinen erneut als
gute Gastgeber zu präsen-
tieren.
Am 05.09.2009 erfolgte die
Auslosung der Startreihen-
folge mit Pressekonferenz in
der Aula des Schulzentrums
auf der Karthause. Die ge-
nauen Startzeiten werden in
den nächsten Tagen auf
w w w . f a n f a r e n z u g -
karthause.de veröffentlicht.
Hier erfahren Sie auch mehr
über das Wochenende voller
Tanz und Musik und den
Karthäuser Fanfarenzug.

Fanfarenzug Karthause lädt zum „Mega-Event“ ein
Karthause vom 23.-25.10.: LSW-Landesmeisterschaft, RLP-Tanzsportpokal und 45-jähriges Bestehen

Der Fanfarenzug Karthause ist für die Mega-Veranstaltung und die Feier zum 45-jäh-
rigen Vereinsbestehen vom 23.-25. Oktober gut gerüstet.
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Der Elternausschuss des
Kindergarten St. Beatus ver-
anstaltet am Samstag, den
31. Oktober 2009 in der Zeit
von 10-12Uhr einen Basar
für Kinderbekleidung und
Spielzeug im Pfarrsaal St.
Beatus, Am Finkenherd, auf
der Altkarthause. 
Infos und  Nummernver-
gabe unter Tel. Nr. 0261-
200 80 35 bei Frau C.
Obermeyer. Die abzuge-
benden Kartons, Körbe,
Boxen etc. bitte außen gut
sichtbar mit Ihrer Nummer
versehen. Ihre Artikel
sollten mit eingekreister
Nummer, Größe und Preis

haltbar gekennzeichnet sein
(Bitte keine Stecknadeln!).
Die Annahme der Artikel er-
folgt am Freitag den 30.
Oktober in der Zeit von
11.30-13 Uhr im Pfarrsaal
St. Beatus.
Ihre nicht verkauften Sach-
en, sowie Ihren Erlös, kön-
nen Sie am Samstag, den
31. Oktober 2009 zwischen
14 und 14.30 Uhr dort
wieder abholen. Die Teilnah-
megebühr von  2 Euro sowie
20% des Erlöses kommen
dem Kindergarten zugute. 
Das „Mickey Mouse Cafe“
des Kindergartens lädt zu
Kaffee und Kuchen ein. (wi)

Am Samstag, 07.11.2009,
von 14 bis 16 Uhr, findet im
evangelischen Kindergarten
„Arche Noah“, Gothaer Str.
19, eine Kleider- und Spiel-
zeugbörse statt.
Zum Verkauf kommt „alles
rund ums Kind“, also, Kin-
derbekleidung, Kommun-
ionkleider, Fahrräder, Spiel-
zeug, Babyausstattung,  Bü-
cher, CD`s  usw.
Fürs leibliche Wohl ist mit
Kaffee und Kuchen gesorgt.

Interessierte Teilnehmer
(die Standgebühr beträgt 3
Euro/ lfdm) können sich im
Kin-dergarten, Tel. 52393,
(Mo. bis Fr. zw. 8 und 14
Uhr) informieren und an-
melden. Dort werden auch
gut erhaltene Sachspenden
„Rund ums Kind“ (keine
Kuscheltiere und Schuhe)
für einen Verkaufsstand des
Fördervereins des Kinder-
gartens entgegen genom-
men.

Kleider- und Spielzeugbasar
im Pfarrheim St. Beatus

Flohmarkt in „Arche Noah“

Das Jugend- und Bürgerzen-
trum auf der Karthause ver-
steht sich als Begegnungs-
stätte für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene und
bietet somit den verschie-
denen Besuchergruppen ein
vielfältiges Angebot. Um
dem Anspruch als sozialer
und kultureller Mittelpunkt
der Karthause gerecht zu
werden, lädt das „JuBüZ“ alle
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Stadtteils am 28.
und 29. Oktober 2009 zum
Karthäuser Forum ein. Das
Karthäuser Forum soll als
jährliches Angebot fest in
das Programm des Jugend-
und Bürgerzentrums etab-
liert werden und allen
Interessierten die Möglich-
keit bieten sich zu ver-
schiedenen Themen rund

um das Leben auf der
Karthause auszutauschen.
In diesem Jahr beschäftigt
sich das Karthäuser Forum
mit dem Thema „Selbst-
Sicher im Stadtteil“.  

Die Auftaktveranstaltung zu
diesem Thema findet am
Mittwoch, 28. Oktober 2009
um 14.30 Uhr mit dem Sen-
iorensicherheitsnachmittag
statt. Hier haben interes-
sierte Senioren bei Kaffee
und Kuchen die Möglichkeit
viel Wissenswertes um das
Thema: „Sicherheit rund um
die Haustür“ zu erfahren. Als
Experten stehen neben dem
Seniorensicherheitsberater
Arnold Schwarting auch
Vertreter der Polizei und der
„Initative Sicherheit in unse-
rer Stadt“ den Besucher-

innen und Besuchern für
Fragen zu Verfügung. Um
die Fallbeispiele anschaulich
darzustellen, werden kleine
vorbereitete Theaterszenen
gespielt, die die Grundlage
für rege Diskussionen bie-
ten sollen.
Am Donnerstag, 29.Oktober
2009 um 18.30 sind dann
alle interessierten jüngeren
und älteren Bewohner der
Karthause eingeladen zum
Forumabend „Selbst-Sicher-
heit im Stadtteil“. Das The-
ma wird an diesem Abend
durch die Methode des
Forumtheaters gestaltet.
Hier haben die Zuschauer
einerseits die Möglichkeit,
gespielte Szenen als Denk-
anstoß zu nutzen, und an-
dererseits sich mit der eige-
nen Meinung einzubringen.

Dabei führt der Leiter des
Jugend- und Bürgerzen-
trums, Michael Lüdecke,
durch das Programm, be-
gleitet durch die Experten
der Kriminaldirektion K 15
des Polizeipräsidiums Kob-
lenz. Im Anschluss an das
Forumtheater stehen alle
Experten den interessierten
Besuchern für Fragen zur
Verfügung.
Dem Team des Jugend- und
Bürgerzentrums ist es sehr
wichtig, dass alle jugend-
lichen und erwachsenen
Menschen, die im Stadtteil
Karthause leben, eingeladen
sind. Denn nur wenn viele
unterschiedliche Menschen
zusammenkommen und be-
reit sind einander zuzuhö-
ren, kann ein lebendiger
Dialog entstehen.

Karthäuser Forum: Selbst-Sicher im Stadtteil
Polizei und Seniorensicherheitsbeauftragter stehen am 28. und 29. Oktober zur Verfügung

Vom 13.- 15. Oktober 2009
bietet das Jugend- und Bür-
gerzentrum auf der Kar-
thause einen Grafitti-Work-
shop als Ferienangebot für
alle Jugendlichen ab 12
Jahre an. Vom Entwurf zum
fertigen, gesprühten Bild
haben die Teilnehmer die
Möglichkeit ihr künstleri-
sches Talent zu entdecken
und weiterzuentwickeln. Die

entstandenen Bilder sollen
am Ende in den Räu-men
des JuBüZ dauerhaft aus-
gestellt werden. 
Das Workshopangebot wird
fachlich angeleitet und fin-
det an den drei Tagen im
Jugendbereich des Jugend-
und Bürgerzentrums statt.
Die Teilnehmergebühr be-
trägt 5 Euro. Anmeldungen
bitte unter Tel. 914060000.

Graffiti- Workshop im „JuBüZ“

In keinem Land der Welt
werden Ihre Sinne so oft und
auf verschiedenste Weise
angesprochen wie in Indien.
Auf jedem Quadratmeter,
den man betritt, geschehen
allerlei Dinge, die die Augen,
Ohren und Nase beschäf-
tigen. In Indien gibt es die
spektakulärsten Paläste und
Forts, tief religiöse Tempel,
interessante Szenen am
Ganges, wilde Natur, Kame-
le, Elefanten, Tiger und
zahlreiche heilige Kühe, die
die Straßen entlang laufen.
Indien ist ein großes Land,
das an manchen Stellen sehr
ergreifend sein kann. Von
den Erlebnissen und Ein-
drücken ihrer Indienreise
wird das Ehepaar Hand-
schuch am 7. Oktober beim
Stadtteilfrühstück berichten. 

Selbstverständlich besteht
wie jeden ersten Mittwoch
eines Monats die Möglich-
keit, in lockerer Atmosphäre
neue Menschen kennen zu
lernen, sich über Vereine,
Veranstaltungen und Bera-
tungsangebote zu infor-
mieren oder einfach nur
eine Tasse Kaffee zu trinken
und zu frühstücken. 
Wer dazu Lust hat, ist für
den 7. Oktober, in der Zeit
von 9.30 bis 11.30 Uhr,
herzlich ins „JuBüZ“, Pots-
damer Str. 4, eingeladen. 
Bei Fragen zum Angebot
oder falls Sie ehrenamtlich
mitarbeiten möchten wen-
den Sie sich die Dipl. So-
zialpädagoginnen Birgit
Korn oder Eva Königs im
„JubüZ“ unter Tel.: 914060
000.

Stadtteilfrühstück am 7.10.
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VOLL ERWISCHT

...am 29. August beim 5. „Wallfest“ in Waldesch. Fotos: Uli Ott
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VOLL ERWISCHT

...am 28. August beim „Kirmesbaumholen“ anlässlich der 62. Karthäuser Kirmes. Fotos: O. Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am 28. August beim „Kölsch-Abend“ der 62. Karthäuser Kirmes. Fotos: Erhard Maas (3)/O. Schupp (9)

...am 29. August auf der 62. Karthäuser Kirmes. Fotos: O. Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am 30. August beim Karthäuser Kirmesumzug. Fotos: Erhard Maas (4)/Katrin Hochscheid (20)
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VOLL ERWISCHT

...am 31. August beim traditionellen Frühschoppen der Karthäuser Kirmes. Fotos: Oliver Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am 5. September beimSommerfest im Seniorensitz „Auf der Karthause“ Fotos: Privat
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VOLL ERWISCHT

...am 12. September bei der Kanu-Tour der Narrenzunft „Grün-Gelb“ auf der Lahn. Fotos: Privat

...am 16. September beim Empfang für Europameisterin Celia Okoyino da Mbabi im Hause Lotto-RLP.Fotos: Schupp

...Anfang September beim Besuch der St.Beatus-KiGa-Kinder im „Teddybärenkrankenhaus“ auf dem Münzplatz.
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Wieder ist ein Kindergarten-
jahr im KiGa St. Beatus vorü-
ber, das mit vielen Terminen
gespickt war. Vom Kinder-
gottesdienst über Familien-
wanderungen, Vater-/Kind-
basteln, bis hin zum Besuch
der Harzer Puppenbühne
uv.m. war für jeden etwas
dabei.
Zwei Schulbesuche und das
Basteln der Schultüten wa-
ren vor den Sommerferien
deutliche Zeichen dafür,
dass die „Großen“ bald ent-
lassen würden. Nach den
Sommerferien stand  so-
gleich das traditionelle „Räd-
chenschmücken“ für Kin-
dergarten- und Schulkinder
an, wollte man schließlich
mit bunten Fahrrädern  am
Karthäuser Kirmesumzug
teilnehmen. Nach der
Kirmes kam dann der große
Tag der Einschulung. Nach
einem gemeinsamen Gottes-
dienst wünschten die St.
Beatus-Kinder den neuen
Schulkindern einen guten
Start ins erste Schuljahr.
Unterdessen sind die „neuen
Großen“ des KiGa St. Beatus
mächtig stolz, jetzt „Wald-
kinder“ zu sein. Einmal in
der Woche geht es nun mit
Rucksack und guter Laune

den ganzen Tag auf Wander-
schaft.
So ging es kürzlich von der
Karthause zum Teddybären-
krankenhaus auf den Münz-
platz, welches vom Kemper-
hof organisiert wurde. Jedes
Kind durfte mit einem kran-
ken Kuscheltier zur Unter-
suchung kommen. Anmel-
dezettel mit der jeweiligen
Krankheit der „Patienten“
wurden ausgefüllt, ehe es
ins Untersuchungszelt ging,
wo sich die Ärzte rührend
um die Stoffpatienten küm-
merten. Mit Hilfe der Kinder
wurden Spritzen und Kanü-
len gesetzt, Arm-, Bein- und
Schwanzbrüche geschient
und verbunden. Sogar ein
abhanden gekommenes Ohr
wurde ersetzt und ange-
näht. Der Teddy eines
Mädchens war vom Bauch
bis zum Rücken aufgeris-
sen, sodass die Watte her-
vorquoll. „Da müssen wir
notoperieren“, stellte der
Arzt fest, nahm Kind und
Patient mit in einen ab-
getrennten Teil des Zeltes
und rief einen Kollegen zur
Verstärkung. Nachdem die
Narkosespritze Wirkung
zeigte, wurde in 45 Minuten
erfolgreich operiert.

Alle behandelten Kuschel-
tiere erhielten abschließend
noch ein Rezept, das in der
Apotheke eingelöst wurde.
Es gab “Schmerzfrei-Kekse“
und Gummibärchen sowie

gute Ratschläge zur Weiter-
behandlung der Patienten.
Rückblickend bleibt ein auf-
regender und lehrreicher
Tag für die Kinder aus St.
Beatus. Fotos links.

Über 40 Narren und Freun-
de der Narrenzunft „Grün-
Gelb“ Karthause trafen sich
am 12.9. zur 2. Kanutour
auf der Lahn. Ausgangs-
punkt war die Vereinsgast-
stätte „Bei Costa“. Von hier
ging es mit dem fast vollbe-
setzten Bus nach Nassau.
Nachdem die Besatzungen
für die Kanus zusammenge-
stellt waren und die Einwei-
sung in die allg. Schifffahrts-
regeln erfolgt war, konnten
die ersten Kanus zu Wasser
gelassen werden. Dabei blie-
ben alle Teilnehmer (noch)
trocken; das Beladen der
Boote funktionierte eben-
falls reibungslos.
Das Manövrieren gestaltete
sich für den ein oder ande-
ren Steuermann/Steuerfrau
jedoch schwieriger als ge-
dacht, doch schon nach we-
nigen Kilometern konnten
auch diese Boote „gerade-

aus“ fahren. Der Sonnen-
schein und die angenehmen
Temperaturen hatten bei
einigen Kanuten für süd-
amerikanisches Flair ge-
sorgt: Man munkelt, es wä-
ren Eiswürfel und sogar Rum
aus Venezuela an Bord ge-
wesen.
Der „wilde Fluss“, wie die
Lahn auch in Fachkreisen

genannt wird, hatte in die-
sem Jahr seinem Ruf alle
Ehre gemacht, zwei Kanube-
satzungen mussten sich der
geballten Kraft des Wassers
geschlagen geben und wur-
den entsprechend nass.
Auch das mit der Spitze des
Vereins besetzte Kanu blieb
nicht verschont, ein toter
Aal griff das Boot an, und

nur durch die Verlagerung
von 400 kg, hin zu einer
Seite, konnte der Angriff
abgewehrt werden. Hier-
durch wurde zwar eine nicht
unerhebliche Menge Wasser
aufgenommen, doch das
Untier konnte erfolgreich in
die Flucht geschlagen wer-
den. Am Ziel angekommen
war schon alles für eine
Stärkung vorbereitet: Steaks
und Würstchen waren be-
reits gegrillt, sodass nie-
mand warten musste.
Gegen 20 Uhr wurde die
Heimreise angetreten und
beim Vereinswirt noch das
ein oder andere Abschluss-
getränk genommen.
Alle Beteiligten waren sich
auch dieses Jahr wieder
einig: Es war ein toller Nach-
mittag, und bei der nächs-
ten Kanutour sind alle wie-
der mit an Bord!

Michael Keutgen
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„Grün-Gelbe“ Narren im „wilden Fluss“ auf Kanu-Tour

Narrenzunft „Grün-Gelb“ - Ahoi! Über 40 Teilnehmer sta-
chen im September wieder „in große See“. Bei der
Kanutour 2009 blieben aber nicht alle trocken.

Von „Waldkindern“ und kranken Teddybären in St. Beatus
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Am Samstag, den 3. Ok-
tober 2009 (Tag der deut-
schen Einheit), veranstaltet
die Seniorenresidenz Mo-
seltal, Moselweißer Straße
123, 56073 Koblenz, ab 11
Uhr den traditionellen „Tag
der offenen Tür“. Die Ein-
richtung feiert in diesem
Tagen zudem ihr 10-jähri-
ges Bestehen und hat zu

diesem Anlass ein beson-
deres Rahmenprogramm
zusammengestellt. Das
Comedy-Duo „Willi und
Ernst“ sind ebenso mit von
der Partie wie auch der ehe-
malige TuS-Profi Evangelos
Nessos, der sich über ein
Interview mit den Koblen-
zer-Mundart-Komödianten
freuen darf. 
Natürlich werden auch wie-
der Führungen durch die
Seniorenresidenz angebo-
ten, die einen Einblick „hin-
ter die Kulissen“ der Ein-
richtung und ihren ange-
schlossenen ambulanten
Pflegedienst „Residenz-
Mobil“ erlauben werden. 
Zum Jubiläum wird ein gan-

zes Spanferkel gegrillt, so
dass für das leibliche Wohl
bestens gesorgt sein wird.
Die Seniorenresidenz Mo-
seltal freut sich über viele
interessierte Besucher!
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RUND 500 BESUCHER BEIM 2. WEINBERGFEST
Beim zweiten Weinbergfest im Moselweißer Hamm konnten Winzer Toni Reif und sein
Team nahezu fünfhundert Besucher, Ehrengäste und Weinfreunde begrüßen. Bei herr-
lichem Wetter gab es an beiden Tagen reichlich Speis und Trank, dazu ein buntes
Programm. Besonders gefeiert wurden die Starsänger Michael Burt und John Pierce mit
Beiträgen aus Oper, Operette und Musical. Begleitet wurden sie von Hubert Scherer am
E-Piano. Seinen Einstand gab an diesem Tag das „Reblaus-Quartett“ mit Toni Reif und
den Solisten, assistiert von Mitgliedern des Männergesangvereins „Cäcilia“.

Seniorenresidenz Moseltal
feiert 10-jähriges Bestehen
„Tag der offenen Tür“ am 3. Oktober

Ex-Profi und heutiger
TuS-U11-Trainer Evange-
los Nessos wird sich den
Fragen von „Willi & Ernst“
stellen.

Zum Thema „Tagespflege
im Tageszentrum“ findet
am 9. Oktober, 16.30 Uhr
in den Räumlichkeiten des
Tageszentrums der Ge-
schwister de Haye´sche
Stifung, Karl-Härle-Str. 1-5,

die nächste kostenlose
Informationsveranstaltung
statt. Hierzu sind Interes-
sierte herzlich eingeladen. 
Weitere Termine: 13.11.
und 11.12. jeweils um
16.30 Uhr.

Infoveranstaltung zum Thema
„Tagespflege im Tageszentrum“
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Waldescher feierten ihr fünftes „Wallfest“
„Walltones“ begeisterten bei Nachbarschaftsfest am Lärmschutzwall - Dirk Zerwes neuer „Wallkönig“
Bereits zum fünften Mal fand
am 29. August die Nachbar-
schaftsfeier „Wallfest“ im
Neubaugebiet Waldesch,
direkt am Lärmschutzwall
(„Namensgeber“ des Festes),
statt.
Da „Tradition verpflichtet“
hatten die Anwohner des
Neubaugebietes auch in
diesem Jahr ein buntes Pro-
gramm für Jung und Alt ge-
staltet. Bereits am Samstag-
nachmittag konnten die
„Wallanwohner“ bei Kaffee
und Kuchen in familiärer
Runde der Geselligkeit fröh-
nen oder sich in Eltern-Kind-
Teams bei der Kinderolym-
piade vergnügen. Insge-
samt 30 Teams stritten bei
Bogenschießen, Sackhüp-
fen, Geschicklichkeitsläufen
oder auf dem „Parcours der
Sinne“, um die besten Plät-
ze, während die Kleinsten
sich beim Kinderschminken
„schick“ machen ließen. Am
Ende gab es natürlich nur
Gewinner.
Die Kuchentheke war dank
der vielen freundlichen Hel-
fer und Kuchenspenden
wieder sehr gut bestückt
und erfreute sich großem
Andrang. 
„Je später der Abend, desto
netter die Gäste“. Im Laufe
des nachmittags und des
frühen Abends gesellten
sich auch „Altwaldescher“
zum bunten Treiben am
Wall. Das war, wie auch
schon in den letzten Jahren
eine besonders schöne
Geste und hat deshalb auch
besonders zum Gelingen
des Wallfestes beigetragen.
So betonte auch Ortsbür-
germeister Schmalz im Ge-
spräch am Wall, dass Nach-
barschaftsfeste immer eine
gute Gelegenheit sind, die
Gemeinschaft zwischen jung
und alt, aber auch zwischen
„Zugezogenen“ und „Altein-
gesessenen“ zu fördern.
Und genau das war auch in
2009 wieder das Ziel des
Organisationsteams – sich
kennen zu lernen in netter
Runde! 
Nach der Siegerehrung der
Olympioniken durch den
amtierenden Wallkönig Mar-
tin Adam, und einer kurzen

Pause, ging es dann zur
Sache. Der neue „Wallkönig“
musste „ausgeworfen“ wer-
den. Hierzu versammelten
sich die Wurfberechtigten
Anwohner vor dem dies-
jährigen „Wallschrat“, der in
seinem „Musikantenoutfit“
wieder einmal von Alex
Zitzer hervorragend gestal-
tet war. 
Mit handlichen Steinen galt
es, die Accessoires und Ex-
tremitäten des Vogels an
den Sollbruchstellen abzu-
werfen. Sieger sollte sein,
wer den Gitarrenhals als
erstes treffen würde. Mit
dem Schweiß der Edlen und
unter lautstarken Anfeuer-
ungsrufen der zahlreichen
Kinder gelang es dann Dirk
Zerwes den amtierenden
Wallkönig aus dem Jahr
2008 abzulösen und in
seine Fußstapfen zu treten –
eine schwere Aufgabe! Die
Scherpe des Wallkönigs
wurde übergeben – „Hoch
lebe der neue Wallkönig!“

Während sich die Teilneh-
mer beim Wurf auf den Wall-
schrat verausgabten, hatte
der Grillmeister bereits den
Grill auf Hochtouren ge-
bracht. „Wallsteaks“ und
„Wallwürste“ wurden reich-
lich ausgegeben, Hunger
und Durst bei guten Ge-
sprächen mit alten und
neuen Nachbarn gestillt, ehe
das Organisationsteam am
frühen Abend einen neuen
Programmpunkt präsentie-
ren konnte. Wie es in einem
Neubaugebiet sein sollte,

hatten sich einige Anwohner
überlegt, sich auch in die
Gestaltung einzubringen.
Schnell war der kleinste
gemeinsame Nenner ge-
funden – alle machen von
Herzen gerne Musik. 
Gesagt getan, bei vielen
Probestunden haben es
Joachim Schmitz, Martin
Adam, Bernd Hoffmann und
Sängerin Michaela Schnei-
der geschafft, ein Musikpro-
gramm für die Gäste auf die
Beine zu stellen das es in
sich hatte. Die „Walltones“ –
ganz im Sinne des Wall-
festes – hatten ihren ersten
Auftritt mit nachbarschaft-
licher Musik für alle Alters-
klassen. Es war das High-
light in diesem Jahr, denn
selbst nach mehreren Zu-
gaben hatten die „Waller“
noch nicht genug – die
„Walltones“ mussten alles
geben. „Ein ganz toller
Beitrag und eine hervor-
ragende Ergänzung des
Festes“, waren sich die Or-
ganisatoren und Gäste einig

und so haben die „Wall-
tones“ auch für das bereits
in Planung befindliche 
„6. Wallfest“ 2010 ihr Kom-
men fest zugesagt.
Das Organisationsteam und
alle „Neubaugebietler“ freu-
en sich schon jetzt darauf,
am letzten Wochenende im
August 2010 wieder viele
„Alt-Waldescher“ und natür-
lich auch den Ortsbürger-
meister zum 6. „Wallfest“
begrüßen zu können um
gemeinsam einen schönen
Tag am Wall zu feiern. 
Zum Abschluss möchten
sich die Organisatoren für
die großartige Unterstüt-
zung bei Getränke Schnei-
der, Creativ Floristik, Fri-
seur Lorsch, Hasan Baba und
der Tankstelle Hammes
sowie zahlreichen privaten
Spendern für Preise und
diversen Sachspenden be-
danken. Ebenso gilt ein
Dank allen fleißigen Händen
am Grill, der Biertheke und
beim Auf- und Abbau.

Ulrich Ott

Der neue „Wallkönig“ Dirk
Zerwes (r.) mit seinem
Vorgänger Martin Adam.

Die neuformierte Musikgruppe „Walltones“ begeisterte
die Nachbarschaft am Lärmschutzwall in Waldesch.
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SUCHEN-FINDEN-GRÜSSEN

GRÜSSE

JOBSUCHE

VERKAUFE

IMMOBILIEN

VERMIETUNGEN

SCHNEEANZUG in Größe 98
für 10 Euro, V-Smile plus 2
Spiele komplett für 40 Euro
zu verkaufen. Tel.: 56821

WASCHPLATZ-OBERTEIL
(70x118x20), weiß, lackiert,
Spiegel, 2 Spots, Steckdose,
Schrank, VB 75 Euro, Tel.:
0157/72515574

SCHREIBTISCH (110 x 75 x
59), schwarz, 2 Schubl., aus-
ziehbar f. Tastatur o. ä., 7,50
Euro, Tel.: 0157/72515574

DACHKOFFER neuwertig
ATU Jetbag 350, 140x70 cm,
VB 80 Euro. Tel.: 55516

WASCHMASCHINE, Front-
lader, weiß, unterbaufähig,
11 Progr., 4,5kg Fassungsv.,
800U/min, 15 Euro, Tel.:
0157/72515574

BADMÖBEL (36x108x35 m.
2 Schubl. u. 36x73x20),
Buche, Glastüren geätzt, NP
175 Euro, wie neu, 50 Euro,
Tel.: 0157/72515574

WICKELKOMMODE, 3 Jahre,
Firma Schardt, Holz, Buche-
Furnier, stabile und massive
Qualität, guter Zustand, mit
Wickelauflage, Maße ca. : H
95cm , B 95cm, T 70cm. NP
lag bei 290 Euro, für 110
Euro (VB) an Selbstabholer
(zerlegt). Bilder unter wickel-
kommode@freenet.de, Tel.:
0170/2665096

UMFANGREICHE BRIEFMAR-
KENSAMMLUNG inklusive 4
Vordruckalben (Bund 1972-
1997) zum Einkaufspreis
abzugeben. Tel.: 2915694

DIDDL-ARTIKEL neu oder
neuwertig sehr preiswert, z.
T. kostenlos abzugeben. Tel.:
54732

WILSONS USA schwarze
Damenlederjacke mit Binde-
gürtel, lange Form, VB 65
Euro. Tel.: 53480

ZEMENT-MISCH-MASCHINE,
VB. TEL.: 9140672 ab 18 Uhr

5 WINTERREIFEN AUF FEL-
GEN mit Radblenden 195/
65R15-91T zu verkaufen,
Stück 65 Euro, 5 Loch. Tel.:
56152

KNALLPISTOLE Walther P99,
cal. 9 mm Knall. Für 60 Euro.
Neupreis war 169 Euro. Tel.:
0170-9063976

TIEFGARAGEPLATZ zum ver-
mieten in der Magdeburger
ab sofort im Monat 30 Euro,
Mittwoch bis Samstag ab
12.30 erreichbar unter Tel.:
56821

TIEFGARAGEN-EINSTELL-
PLATZ, Stralsunder Straße
11, ab sofort langfristig zu
vermieten. Tel. 52720

TIEFGARAGENSTELLPLATZ,
Wismarerstraße ab sofort zu
vermieten. Tel.: 02607/6481

TIEFGARAGENSTELLPLATZ
ab November 09 zu ver-
mieten, Erfurter Straße 9. Tel.:
53713

TIEFGARAGENSTELLPLATZ,
Magdeburger Straße, ab
01.10.09 zu vermieten. Tel.:
54294

SCHÖNE FERIENWOHNUNG
für 2-4 Personen auf der Kar-
thause-Ost zu vermieten. 
Tel. + Fax: 0261-55464

FERIENWOHNUNG KO-Kar-
thause (bis 4 Personen) zu
vermieten.Tel.: 52043 o.
0170-4859417, Fax: 53382

FREIZEITPARK AM GÜLSER
MOSELBOGEN: Urlaub an
der Untermosel mit herr-
lichen Rad- und Wanderwe-
gen. Ferienhaus, 55 qm mit
großem Garten in KO-Güls
zu vermieten (für bis zu 6
Personen).  Tel.: 52043,
mobil: 0170-4859417, Fax:
0261-53382

EIGENTUMSWOHNUNG in
schöner ruhiger Waldrand-
lage in Boppard-Buchholz, 2
ZKB, 65 qm, VB, zu ver-
kaufen. Tel.: 06742-899063

LIEBE SILKE, herzliche Glück-
wünsche zu Deinem 40. Ge-
burtstag am 06.10. Alles
Gute und Liebe wünschen
Emily, Monika und Manfred

HALLO SCHUWI (GUNHILD)!
Alles Liebe und Gute zum Ge-
burtstag am 22.10. wünscht
Dir Dein ehem. Schüler!

FÜR DIE BESTE MAMA DER
WELT! Alles Liebe und Gute
zu Deinem Geburtstag am
10.10. wünschen Dir Deine
Kinder Jenny, Nina u. Tom.

HALLO CLAUDI! Herzlichen
Glückwunsch zum Geburts-
tag am 10. Oktober wün-
schen Dir Oli, Jessi, "Oma"
Myri, Oma Eri, Chris, Torty

Hallo Milan! Alles Liebe und
Gute zum Geburtstag wün-
schen Dir Kehla, Oli, Tom
und Jessi.

ZWEIFACHE MUTTER sucht
Babysitterstelle. Bin sehr flexi-
bel und zuverlässig. Tel.:
403245

SUCHE PUTZSTELLE als
Haushaltshilfe auf der Kar-
thause. Tel.: 401127

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße,
Vermietungen und, und, und ...
Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos       Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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NACHHILFE

BEKANTSCHAFTEN
SUCHE LIEBEN PARTNER für
späteres gemeinsames
Leben. Bin 30, 1.78 m, Nicht-
raucher, vielseitig interes-
siert. Zuschriften unter Chif-
fre 1-102009 an den Verlag.

ABITURIENTIN gibt Mathe-
und Englischnachhilfe. Tel.:
57515

DOZENTIN FÜR DEUTSCH
erteilt Deutschunterricht für
Ausländer, Einzel- oder Klein-
gruppen. Tel.: 9425198

GRUND- HAUPT- UND SON-
DERSCHULLEHRERIN erteilt
qualifizierten Nachhilfeun-
terricht. Näheres unter Tel.:
9425198

ENGLISCHLEHRERIN erteilt
Nachhilfe u. Unterricht f. Ju-
gendl. u. Erw. Tel. 5794451

KLEINANZEIGEN 
FÜR DIE AUSGABE 

NOVEMBER 2009
bitte bis zum 13.10. 

einreichen.

Die kfd-St. Beatus lädt am
21.10. zur Zwiebelkuchen-
und Federweißen-Wander-
ung ein. Treffpunkt ist um
17.00 Uhr an der Litfaßsäule
Ecke Zeisigstraße/Am Flug-
feld. Von dort geht es nach

Moselweiß zum Weingut
Toni Reif. Die kfd-Frauen
laden herzlich ein und freu-
en sich auf einen schönen
Tag. Anmeldung bitte bei R.
Paltz, Tel. 53956 oder B.
Schneider, Tel. 55588.

Wanderung der kfd-St. Beatus

Am Sonntag, 25.10, lässt
die Freiwillige Feuerwehr
Karthause ihre neue Stan-
darte weihen. Hierzu findet
um 15 Uhr ein ökumeni-
scher Gottesdienst in der
Pfarrkirche St. Josef (Süd-

liche Vorstadt) statt, wel-
cher durch den Vater eines
Kameraden, Diakon Lothar
Malm, sowie Pfarrer Ralf-
Dieter Gregorius gehalten
wird. Interessierte sind hier-
zu herzlich eingeladen.

Standarte wird geweiht

Demenzkranken und ihren
Anghörigen bietet dass
Deutsche Rote Kreuz (DRK)
in Kooperation mit dem
„JuBüZ“ Möglichkeiten zur
Entlastung. Am Donnerstag,
15.10. werden von 14 bis 17
Uhr Demenzkranke von ge-
schulten Mitarbeitern be-
treut. Angehörigen wird
gleichzeitig die Möglichkeit

geboten, sich in gemütlicher
Atmosphäre auszutauschen.
Darüberhinaus bietet das
DRK Demenzkranken bei
eingeschränkter Mobilität
Hilfe an. Weitere Infos unter
Tel.: 37523. Im November
und Dezember findet das
„Café“ wieder wie gewohnt
jeweils am 1. Donnerstag des
Monats von 14-17 Uhr statt.

Der Herbst kommt und
damit auch die vorweihn-
achtliche Bastelzeit. Damit
für den jährlichen Weihnachts-
basar am 1. Advent auch
wieder ein großes und reich-
haltiges Angebot zum Ver-
kauf kommen kann, treffen

sich die Mitglieder des Hand-
arbeitskreises am Montag,
12. Oktober um 19 Uhr im
Pfarrhaus St. Beatus (Wernt-
genstr. 4). Die weiteren Tref-
fen, bei denen gestrickt,
gebastelt, gestickt oder auch
nur getratscht wird, sind

dann jeden Montag um 19
Uhr im Pfarrhaus. Die kfd-
Frauen freuen sich auf eine
rege Beteiligung und gerne
auch neue Gesichter und
Ideen. Bei Rückfragen steht
Lieselotte Hemmer (Tel.
52608) zur Verfügung. (rj)

Café „Zeitlos“ am 15.10. im „JuBüZ“

Handarbeitskreis der kfd St. Beatus
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- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Coca-Cola

Erdinger Weizen

Merziger 
Orangensaft
6 x 1 Ltr. 

+ 3,10 Pfd.

+ 2,40 Pfd.

+ 3,10 Pfd.
+ 2,40 Pfd.
Ltr.-Preis: 0,99 Euro

Ltr.-Preis: 1,40 Euro

Ltr.-Preis: 0,72 EuroLtr.-Preis: 0,42 Euro
Ltr.-Preis: 1,30 Euro + 2,40 Pfd.

6 x 1 Ltr.

Versch. Sorten
20 x 0,5 Ltr.

6,996,99

Angebote gültig vom 01.-31.10.2009

DAUERPREISSENKUNG BEI VERSCHIEDENEN ARTIKELN!DAUERPREISSENKUNG BEI VERSCHIEDENEN ARTIKELN!
NEU IM SORTIMENT

7,497,495,995,99

Merziger 
Apfelsaft
6 x 1 Ltr. 

13,9913,99

12,9912,99

Paulaner
Oktoberfestbier
20 x 0,5 Ltr.

25 JAHRE GYMNASTIKGRUPPE DER KFD-ST. BEATUS
An einem Montag im Mai 1984 trafen sich mehrere Frauen der KfD-St. Beatus im Pfarr-
heim der Gemeinde um eine Gymnastikgruppe zu gründen, denn man wollte etwas für
die Gesundheit tun. Die sportliche Leitung wurde damals Ute Meißner übertragen. In
diesem Jahr jährte sich der Gründungstag zum 25. Mal, und es wird immer noch
„geturnt“.  So wurde diese „Silberhochzeit“ im August bei herrlichem Wetter gemein-
sam auf dem Remstecken, bei gutem Essen, fröhlich gefeiert. Einige Frauen hatten es
sich nicht nehmen lassen, den Remstecken trotz der herrschenden Hitze zu Fuß zu
erklimmen. Wer Lust hat mitzumachen, ist jederzeit herzlich willkommen. „Gearbeitet“
wird mit Hanteln, Bändern, Bällen, und Musik ist auch stets mit dabei. Natürlich kommt
auch der Spaß nicht zu kurz. Die kfd-Turn-Frauen freuen sich nun auf die nächsten fünf
Jahre, um dann den 30. Geburtstag zu feiern. Foto: kfd-St. Beatus
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Im Sommer-Ferienatelier
von „Atelier mobil e.V.“
brannte nicht nur die Sonne
vom Himmel. Diesmal erleb-
ten gut 100 Kinder nämlich
ein Ferienatelier, in dem
jedes Kind den sicheren
Umgang mit Feuer üben
konnte. Unter professionel-
ler Anleitung malten die
Kinder in der Grundschule
Neukarthause Bilder mit
Kerzenruß, brannten kon-
trolliert Feuerteufel-Skulp-
turen ab und stellten mit
Spiritus Farbe her, mit de-
nen „Feuerbilder“ auf Lein-
wand gemalt wurden. Bei
der „Feuerprüfung“ konnten
die Kinder einen „Hütepass“
erwerben. Er bezeugt, dass
sogar schon 6jährige sehr
verantwortungsbewusst mit
dem heißen Urelement um-
gehen können. 

Ein weiteres Highlight für
alle Kinder war der Besuch
der Freiwilligen Feuerwehr
Karthause. Hier hatten die
Kinder Gelegenheit, sich die
Ausrüstung und ein Fahr-
zeug der Feuerwehr genau
anzuschauen. Brandschutz-
erzieher Christoph Alsbach
beantwortete geduldig alle
Fragen und hatte für die
Kinder eine Vorführung im
Gepäck, die eindrucksvoll
zeigte, welch brennende Ge-
fahren im Haushalt lauern. 
Das Element Wasser bot im
Ferienatelier bei strahlen-
dem Sommerwetter feucht-

fröhliche Abwechslung. Da
wurden zauberhafte Spiel-
brunnen gebaut, meterlange
Wasserbahnen konstruiert
und natürlich durfte die ein
oder andere Wasserbom-
benschlacht nicht fehlen.
Besonderes Stolz waren die

Kinder auf ihren Lehmofen,
dem sie nach zweiwöchiger
Bauzeit, pünktlich zu alljähr-
lichen Grillfest von Atelier
mobil e.V., das erste selbst-
gebackene Brot entlockten. 
„Es war wunderbar zu sehen,
wie die Kinder unser Zu-

trauen in ihre Fähigkeiten
mit großer Umsicht und
Verantwortungsbereitschaft
dankten“, so Sascha Krause,
Kunstpädagoge von Atelier
mobil e.V.: „Es gab nicht
eine einzige brenzlige Situa-
tion im Ferienatelier. Die
einzige nennenswerte Ver-
brennung habe ich mir zu-
gezogen – mit Heißkleber.“

Eine Ausstellung mit ausge-
wählten Kinderwerken, der
Lehmofen und eine Fotodo-
kumentation des Ferienate-
liers „Feuer und Wasser“
können zurzeit in der
Grundschule Neukarthause
bewundert werden.

KARTHAUSE AKTUELL
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Kinder reisten in die Welt der Funken und Tropfen
Freiwillige Feuerwehr Karthause zu Gast im Ferienatelier von „Atelier mobil e.V.“

Ein Highlight für alle Kinder war der Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Karthause. Hier hatten sie Gelegenheit, sich
die Ausrüstung und ein Fahrzeug der Feuerwehr genauer anzuschauen.
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TERMINE

KARTHÄUSER MÖHNEN: 
20 Uhr, Stammtisch, Gaststätte
“Zum Postillion“

2. FUSSBALL-BUNDESLIGA:
18 Uhr, TuS Koblenz - Rot-Weiß
Oberhausen, Stadion Oberwerth

SENIORENRESIDENZ MOSELTAL:
ab 11 Uhr, „Tag der offenen Tür“
zum 10-jährigen Bestehen, u.a.
mit „Willi & Ernst“ und Evangelos
Nessos, Seniorenresidenz
Moseltal, Moselweißer Str. 123 

HANDBALL-OBERLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – HF
Illtal, Sporthalle Beatusstraße
Moselweiß

FUSSBALL-KREISLIGA B:
14.30 Uhr, VfR I – SV Waldesch,
Schmitzers Wiese

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

EV. KIRCHENGEMEINDE: 
15-17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und Leih-
bücherei, Dreifaltigkeitshaus

KFD-ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Bastelabend, Pfarrh. St. Hedwig

„JUBÜZ“: 9.30-11.30 Uhr,
Stadtteil-Frühstück, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

„JUBÜZ“: 16.30 Uhr, Stadtteil-
Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

SPD-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Parteiöffentliche
Vorstandssitzung, Bei Costa

TAGESZENTRUM GESCHW. DE
HAYE: 16.30 Uhr, Infoveranstal-
tung zum Thema „Tagespflege
im Tageszentrum, Karl-Härle Str.
1-5

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
FC Bassenheim II - VfR II, Kärlich

FUSSBALL-KREISLIGA B:
14.30 Uhr, FV Rübenach II – 
VfR I, Rübenach

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerz. Karthause

MÄNNERKREIS KARTHAUSE: 
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

„JUBÜZ“: ab 12 Uhr, Graffiti-
Workshop, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

KFD-ST. HEDWIG: 14 Uhr,
Wanderung nach Winningen,
Treffpunkt Kirche St. Hedwig

FILMVORFÜHRUNG: 19.30 Uhr,
„Emil und die Detektive“ von
1931, Bundesarchiv Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Bei Costa“

„JUBÜZ“: ab 12 Uhr, Graffiti-
Workshop, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

NARRENZUNFT GRÜN-GELB:
20 Uhr, Stammtisch,  „Bei Costa“ 

„JUBÜZ“: 16.30 Uhr, Stadtteil-
Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

„JUBÜZ“: ab 12 Uhr, Graffiti-
Workshop, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

DRK KOBLENZ: 14-17 Uhr, 
„Café Zeitlos“, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause 

„TUS 08-FANCLUB“: 20 Uhr,
Stammtisch, „Bei Costa“

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
VfR II – SV Spay II, Schmitzers
Wiese 

FUSSBALL-KREISLIGA B:
14.30 Uhr, VfR I – SV Spay,
Schmitzers Wiese 

2. FUSSBALL-BUNDESLIGA:
13.30 Uhr, TuS Koblenz - Rot-
Weiß Ahlen, Stadion Oberwerth

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerz. Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

AWO-KARTHAUSE: 15 Uhr,
Stammtisch, „Bei Costa“

KFD-ST. BEATUS: 17 Uhr,
Wanderung nach Moselweiß,
Treff Ecke Zeisigstr./Am Flugfeld

ORTSRING KARTHAUSE: 
19.30 Uhr, Treffen der Vereine,
„Zum Postillion“

MONTAG12

FREITAG9

FREITAG2

DIENSTAG6

SAMSTAG3

MITTWOCH7

MITTWOCH21

SONNTAG4

MONTAG5

SONNTAG11

DIENSTAG13

MITTWOCH14

DONNERSTAG15

MONTAG19

SONNTAG18
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AWO-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Vorstandssitzung, „Bei Costa“

KFD-ST. HEDWIG: 9 Uhr,
Frauenmesse, anschl. „Verband
wozu?“ – Fragen an Ilse Diewald
und Milli Schwerdtfeger vom kfd-
Diözesanvorstand Trier,
Pfarrheim St. Hedwig

FANFARENZUG KARTHAUSE:
18 Uhr, LSW-Landesmeisterschaft
und RLP-Tanzsportpokal,
Sporthalle und Aula des
Schulzentrums Karthause

KARTHÄUSER MÖHNEN: 
ab 11 Uhr, 6. „Krebbelchensfest“,
„JuBüZ“ Karthause

FANFARENZUG KARTHAUSE: 
ab 14 Uhr, LSW-Landesmeister-
schaft und RLP-Tanzsportpokal,
Sporthalle und Aula des
Schulzentrums Karthause

HANDBALL-OBERLIGA: 
19.30 Uhr, TV Moselweiß – HSG
Irmen./Klein, Sporthalle
Beatusstraße Moselweiß

FANFARENZUG KARTHAUSE:
ab 8 Uhr, LSW-Landesmeister-
schaft und RLP-Tanzsportpokal,
Sporthalle und Aula des
Schulzentrums Karthause

FUSSBALL-KREISLIGA D: 13 Uhr,
TuS Rhens II - VfR II, Rhens

FUSSBALL-KREISLIGA B:
14.30 Uhr, TSV Lay – VfR I, Lay

FREIWILLIGE FEUERWEHR
KARTHAUSE: 15 Uhr, Standarten-
weihe, Kirche St. Josef (Vorstadt)

MÄNNERKREIS KARTHAUSE: 
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus

„JUBÜZ“: 15-18 Uhr, Spieletreff,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Bei Costa“

KFD ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Stammtisch, „Bei Costa“

JUBÜZ: 14.30 Uhr, „Karthäuser
Forum – Selbst-Sicher im
Stadtteil“, Seniorensicherheits-
nachmittag, „JuBüZ“ Karthause

JUBÜZ: 18.30 Uhr, Karthäuser
Forum – Selbst-Sicher im
Stadtteil, „JuBüZ“ Karthause

ROLLERCLUB RHEIN-LAHN:
19 Uhr Stammtisch, „Bei Costa“

KIGA ST. BEATUS: 10-12 Uhr,
Kleider- und Spielzeugbasar,
Pfarrheim St. Beatus

ORTSRING KARTHAUSE: 15 Uhr,
Pflanzaktion der Karthäuser Ver-
eine, Treffpunkt Feuerwehrge-
rätehaus, Simmerner Str.

HANDBALL-OBERLIGA: 
19.30 Uhr, TV Homburg – TV
Moselweiß, Homburg
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TERMINE FÜR 
November 2009

bitte bis zum 
15.  Oktober
einreichen.

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

Treffen des 
„TuS 08“-Fanclubs
Das nächste Treffen des
Fanclubs „TuS 08 e.V.“, ist
am Donnerstag, 15.10.
um 20 Uhr, in der Gast-
stätte „Bei Costa“. Inte-
ressierte Nichtmitglieder
sind herzlich willkommen.

Am vergangenen Mittwoch
(23.9.), gegen 12.30 Uhr,
wurde eine 13 Jahre alte
Schülerin bei einem Ver-
kehrsunfall in der Rüstern-
allee auf der Karthause ver-
letzt und musste in ein
Koblenzer Krankenhaus ein-
geliefert werden. Das Mäd-
chen ging in einer größeren
Gruppe Jugendlicher über
den Gehweg der Rüstern-
allee in Richtung Fachhoch-
schule. Aus noch ungeklär-
ter Ursache, vermutlich weil

sie beim Gehen umknickte,
fiel sie in Höhe der dortigen
Bushaltestelle plötzlich auf
die Fahrbahn und wurde
von einem vorbeifahrenden
Auto erfasst. Hierbei erlitt
sie eine Unterschenkelfrak-
tur.
Die Ermittlungen dauern an. 
Die Polizei sucht Zeugen,
die den Unfall beobachtet
haben und bittet diese, sich
unter Tel.  103-1 mit der PI
Koblenz 1 in Verbindung zu
setzen.

13-jährige bei Verkehrsunfall verletzt

SAMSTAG31

DONNERSTAG29

DIENSTAG27

MITTWOCH28

DONNERSTAG22

SAMSTAG24

FREITAG23

SONNTAG25
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SILBERMOND MACHT STATION IN KOBLENZ
Nach fast zwei Jahren Bühnenabstinenz ist eine der
angesagtesten Liveacts des Landes „Silbermond“ end-
lich wieder auf Tournee. Am 24.11., 20 Uhr, gastiert die
Band im Rahmen ihrer „Nichts Passiert Tour 2009“ in der
Sporthalle Oberwerth. Einlass ist um 19 Uhr. „‘Nichts
passiert’ wird das wohl intensivste Album, das wir bis-
her geschriebenhaben. Darin steckt so viel Herzblut und
das Suchen und Finden von neuen Wegen, unsere Musik
und uns selbst zu entdecken. Und diese Suche hat ge-
dauert, aber war jeden Herzschlag wert“, beschreibt die
Band Silbermond ihr aktuelles Album, mit dem man sich
nun auf Tournee befindet und dabei auch Station in
Koblenz macht. Tickets gibt es für 31,95 Euro (inkl. VVK-
Gebühr) in den bekannten VVK-Stellen oder unter  Ticket-
Hotline: 01805/077665. Karten per Klick gibt es unter
www.s-promotion.de.

Seit 28 Jahren verzaubert die
„Münchner Freiheit“ mit ihr-
em unverkennbaren Sound
das nationale und interna-
tionale Publikum. Die
deutschsprachige Band ging
in dieser Zeit stets – wie
auch der Titel des aktuellen
Albums unterstreicht - „Ei-
gene Wege“. Auch wenn es
nicht immer einfach ist das
Ziel im Auge zu behalten, so
war der „Eigene Weg“ für die
Münchener Freiheit über
Jahrzehnte der richtige - ihr
persönlicher, musikalischer
Königsweg. Am Mittwoch,
14. Oktober, gastiert Front-
mann Stefan Zauner & Co. in
der Koblenzer Rhein-Mosel-
Halle. Beginn ist um 20 Uhr.
„Der Karthäuser“ verlost 2x2
Eintrittskarten.
Es gibt wirklich nicht viele
Gruppen, die ihre erfolgrei-
che Karriere in Original-
besetzung über eine so
lange Zeit aufrechterhalten
konnten. Die Musik der
Münchener Freiheit löst eine
besondere Anziehungskraft
aus. Ihr Reiz ist bis heute
ungebrochen und stark

genug, auch die Herzen der
kommenden Generation zu
erobern. Hits wie „Oh Baby“,
„SOS“, die Superhits „Ohne
Dich“, „1000-mal Du“ oder
das symphonische Meister-
werk „So lang’ man Träume
noch leben kann“ stehen in
nahezu jedem CD-Schrank
der Republik. Die Münche-
ner Freiheit ist eine Band,
die deutsche und auch inter-
nationale Popgeschichte ge-
schrieben hat. Ein Grund
hierfür ist sicher der einzig-
artige „Freiheit-Sound“ be-

stehend aus unverwechsel-
barem Satzgesang, wunder-
schönen, eingängigen Melo-
dien und mitreißenden
straighten Rock-Rhythmen.
Schon nach wenigen Sekun-
den weiß jeder Musikfan:
das kann nur die Münch-
ener Freiheit sein. 
Ein ganz besonderer Zauber
entfaltet sich auf dem neuen
Album „Eigene Wege“. Der
neue Tonträger eröffnet
eine neue musikalische
„Freiheit-Welt“. Und so ist
der Band mit „Eigene Wege“

ein wahres Meisterwerk gel-
ungen. Die Songs sind per-
sönlicher und dadurch ein
Stück weit Erwachsener.
Mehr als je zuvor bestim-
men die ehrlichen und tief-
sinnigen Texte (zumeist aus
der Feder von Sänger und
Produzent Stefan Zauner)
das kreative Geschehen.
Doch wer jetzt denkt, die MF
geht unter die Liederma-
cher liegt falsch, die textli-
che Qualität verbindet sich
auf wunderbare Weise mit
dem beschriebenen „Frei-
heit-Sound“ und führt die
Band so zu gänzlich neuen,
eigenen Wegen. 
Tickets gibt es an den be-
kannten VVK-Stellen ab
33,10 Euro (Kat. 3).
„Der Karthäuser“ verlost für
dieses Konzerterlebnis 2 x 2
Eintrittskarten. Senden Sie
einfach ein Postkarte oder
eine E-Mail mit dem
Stichwort „Freiheit“ an den
Verlag (siehe Impressum S.
3). Aus allen Einsendungen
werden die zwei Gewinner
gezogen. Einsendeschluss
ist der 5. Oktober 2009!

„Münchner Freiheit“ gastiert in der Rhein-Mosel-Halle
Stefan Zauner & Co. verzaubern am 14. Oktober in Koblenz - 2x2 Tickets zu gewinnen

„Ganz schön Feist” spielen
mit ihrer Mischung aus
bestem Wortwitz, gekonn-
tem A-cappella und hitträch-
tiger Instrumentierung klar
in der Bundesliga der deut-
schen Comedy-Szene. Am
Donnerstag, 29.10., sind sie
nun im Gülser „Café Hahn“
zu Gast. Beginn: 20 Uhr.
Popacappellacomedy nen-
nen die drei ihr selbst kre-
iertes Genre: Kabarett mit
dreistimmigem Satzgesang -
ihre Programme vereinen ei-
gentlich unvereinbare Gen-
res zu schönstem Miteinan-
der. Ihre Auftritte haben
Suchtpotenzial: Wer sie ein-
mal live erlebt hat, will mehr
und kommt immer wieder.
„Die Feisten“, wie sie von
ihren Fans liebevoll genannt
werden, touren deshalb re-
gelmäßig durch die ausver-
kauften Kleinkunsttempel
und großen Hallen dieser
Republik und präsentieren
dabei ein Programm, das
mit drei fantastisch unalltäg-

lich schönen Stimmen und
akustischen Instrumenten
ihrem Publikum mindestens
ein Grinsen ins Gesicht zau-
bert. 
”Ganz schön Feist“ sammelt
Kleinkunstpreise wie andere
Leute Pilze: Prix Pantheon,
Salzburger Stier, Schwerter
Kleinkunstpreis, um nur ei-
nige zu nennen. Sie waren zu
Gast bei Harald Schmidt, bei
den „Mitternachtsspitzen“
und vielen anderen Fernseh-
sendungen. Der Eintritt kos-
tet im VVK 16 Euro zzgl.
VVK-Entgelte, an der Abend-
kasse 20 Euro.

Ganz schön Feist im „Hahn“
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Die zwei Rentner Willi &
Ernst stehen am Deutschen
Eck und ihr Blick auf die
beiden Flüsse verheißt
nichts Gutes. „Dat seht nit
good aus!“ - „Do sähsde
wat.“ – “Huhwasser.“
Und das so kurz vor Weih-
nachten. Da diese Flut
schlimmer zu werden droht
als alles bisher Dagewe-
sene, flüchten sich alle
Bewohner der Schängel-
stadt in höhergelegene
Häuser und Wohnungen,
oder zumindest in den 1.
Stock. Selbst der „Schängel“
muss evakuiert werden und
so verschlägt es die Stamm-
gäste der Kneipe in „däm
Ernst säin Haus“, denn
irgendwo muss man ja
gemütlich sein Pils trinken
können, auch wenn einem
das Wasser „bes zom Halse
stieht.“ Dass diese Situa-
tion die Suche nach den
Entführern eines angesehe-
nen Kowelenzer Bankmana-
gers nicht erleichtert, ver-
steht sich von selbst. Und
so scheint es, das auch in

diesem Jahr von vorweihn-
achtlicher Ruhe im „Schän-
gel“ keine Rede sein kann.
In memoriam „Lindenstra-
ße“ und anderer Soap-
Klassiker wagen sich die
Macher von „Zum Schängel“
nach den großen Erfolgen
der Folgen 1-5 nun an den
6. Teil der Kneipen-Saga
rund um die beiden
Rentner Willi & Ernst. 

Sollten Sie die Folgen 1-5
verpasst haben so bietet
sich mit dem 6. Teil erneut
die Gelegenheit, einen
Abend mit Theater, Musik,
Kowelenzer Platt und vor
allen Dingen viel Spaß in
den Räumen der Kultur-
fabrik zu erleben, denn
auch in diesem Jahr heißt
es wieder: „Nit lang schwa-
ade, laade!“ 

Es spielen, singen und
bewegen sich im Takt der
Musik: Eva Horstmann,
Tammy Sperlich, André
Wittlich, Bruno Lehan,
Christof Heiner, Martin
Rüdel, Markus Kirschbaum
und Dirk Zimmer, der u.a.
auch Regie führt.
Die Premiere des sechsten
„Schängel“ ist am Samstag,
21.11. Weitere Termine
und Infos siehe unter
www.kufa-koblenz.de oder
Tel. 0261/85280 (Kufa).
Zur richtigen Einstimmung
auf das Weihnachtsfest ver-
lost „Der Karthäuser“ 3x2
Eintrittskarten für die Ver-
anstaltung am 23. Dezem-
ber. Senden Sie einfach ein
Postkarte oder eine E-Mail
mit dem Stichwort „Schän-
gel 6“ an den Verlag (siehe
Impressum S. 3). Einsende-
schluss: 15. Oktober. Aus
allen Einsendungen werden
die drei Gewinner gezogen,
die sich am Vorabend des
Heiligabends ein paar un-
terhaltsame Stunden gön-
nen dürfen.

Die Flut – oder „Ons stieht dat Wasser bes zom Hals!“
Zimmers Theater: Kowelenzer Kneipen-Saga „Zum Schängel“ geht in die sechste Runde

Auch in diesem Jahr geht es vor dem Weihnachtsfest im
„Schängel“ hoch her. „Huhwasser“ zwingt die „Bewoh-
ner“ zum Umzug in „däm Ernst säin Haus“.
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